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An vorzüglicher Lage am Zugersee mit atemberaubendem Blick in 
die Alpen befindet sich ein historisches Juwel der Gartengestaltung. 
Schon durch die Anordnung der Anlage lässt sich ablesen, dass sie 
in ihrer Geschichte weit in die Jahrhunderte zurückgeht.
Im Zentrum der Anlage finden wir einen Platz vor, der von einem 
Schloss und einer Kirche gerahmt sind. In etwas lockerer Anord-
nung folgen die Kaplanei und vornehme Wohnhäuser.
Bereits bei der Annäherung zum Platz durchschreiten wir eine noch 
viel ältere Zone der Anlage; die Halsgräben aus mittelaltericher 
Zeit.
Gelingt uns der Durchbruch hinter die Kullissen des Schlosses 
erstreckt sich eine Gartenpracht in Anlehnung an den englischen 
Landschaftsgarten sowie den Barock.

Diese heterogene Anlage wird nun durch einen Wohnungsbau 
ergänzt, der den Erhalt dieser sichern wird. 
Das Projekt konzentriert sich auf die äusserste Schicht der Anlage, 
d.h entlang der historischen Grenze des Halsgrabens und der 
später eingeführten Mauer. Es führt eine neue Grenze ein, die sich 
wiederum auf den historischen Ursprungs der Anlage bezieht. 
Das westliche Baufeld beinhaltet viele Vorteile. Zum einen ist es 
zusammen mit der Anlage noch auf der selben Anhöhe und teilt 
deren Qualitäten in Bezug auf die Aussicht, zum anderen kann die 
strassenseitige Mauer mit deren Eingangstoren belebt werden. Das 
Projekt versteht sich somit als Rahmung der Anlage mit deren Bau-
ten und Abschluss des Gartens. Ebenfalls geniesst die Ausrichtung 
des Feldes eine vorzügliche Lage hinsichtlich der Besonnung.

In diesem Zusammenhang kann die Volumetrie gelesen werden. 
Ein sehr schmaler Baukörper bildet die Grenzschicht zwischen 
öffentlichem und privatem Raum. Zahlreiche Durchstösse durch 
das Gebäude lassen beide Seiten spührbar werden. 
Ebenfalls die Auslegung des Grundrisses nimmt diese Verflechtung
von Räumen auf. Das Projekt weist vier Grundrisstypen auf, die 
durch die Gegebenheiten der Topographie sich in der Horizontalen 
überlagern. Somit entsteht in jeder Wohneinheit ein zweigeschos-
siger Wohn- und Aussenraum.
Die Abwicklung der Fassade und ihre durchlässige Materialisierung 
lässt den Charakter des Durchwohnens nach aussen spührbar 
werden.
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Dachaufbau:

- Extensivsubstrat
- Polybitumenbahn 2-lagig
- Vakuumwärmedämmung 
- Dampfsperre
- Stahlbeton im Gefälle
- Innenputz Weissputz

Total

Bodenaufbau Wohnung über Loggia:

- Parkett (geräucherte Eiche)     
- Unterlagsboden
- Trennlage 
- Trittschalldämmung
- Stahlbetondecke 
- Vakuumwärmedämmung 
- Innenputz Weissputz

Total

Fassade:

- Glasbrüstung auf U-Profil befestigt
- Schiebefenster 

Fassadenband:

- Travertin eingespannt 
- eloxiertes Aluminiumprofil
  (anthrazit) eingehängt
- Unterkonstruktion
- Wärmedämmung 

Total

Bodenaufbau Loggia:

- Granitplatten 60/90 cm 
- Kiesschüttung
- Trennlage
- Vakuumwärmedämmung
- Dampfsperre
- Stahlbeton im Gefälle
-    Innenputz Weissputz

Total

Wandaufbau Eingang

- Aussenputz 
- Wärmedämmung
- Betonwand
- Innenputz Weissputz

Total
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